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Bk K lltmgchung
Wegen Revision des vecsallenen Psandlagers wird die

Einlösung und Erneuerung der im I Quartale 1886 ver
setzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnummern
1 bis Z V8Z4 tragen und worüber die Pfandscheine in
schwarzem Druck ausgestellt sind
von Sonnabend den A d M bis Donnerstag

den 14 d M ausgesetzt
alsdann aber wieder ausgenommen und bis zu der Don
tierstag am 12 Mai d I beginnenden Auktion fortgesetzt

Halle a S den 5 April 1887
Das Leihamt der Stadt Halls

Ays der KtM Mö NNHthWg
Halle den 12 April 1887

Die Friedhoss Ko mmission genehmigte in
ihrer kürzlich abgehaltenen Sitzung den Bau eines
Schuppens auf dem neuen Friedhof in welchem die gärt
nerischen Geräthe eingestellt wenden können und gestattete

daß der Friedhofsinspektor Herr Landschastsgärtner
Siemens einen an das Verwaltungsgebäude grenzenden
Theil Landes zu gärtnerischen Zwecken sür sich verwenden
kann An der Leichenhalle wurde ein Ort bestimmt an
dem Leichen und Trauerwagen eingestellt werden können
Eine Grabordnung hat man bisher noch nicht ausgestellt
es wird dies aber demnächst geschehen Was nun die
Eröffnung des neuen so schön angelegten Friedhofs an
langt io will man damit warten bis alles fix und fertig
ist d h bis das Grün der zu schaffenden umfangreichen
Nasenflüchen so weit gediehen ist daß es einen sreund
lichen Eindruck macht und dies dürfte am Ende Mai
rächt der Fall fein Vollständig fertig ist das Verwal
tungsgebäude und die Leichenhalle Die Kapelle ist bis
auf das Malen des Innern mit dem man gegenwärtig
beschäftigt ist fertig gestellt und nimmt sich recht stattlich
aus Am Hauptportal wird noch eine Zeitlang gearbeitet
Die Alleebäume welche im vorigen Frühjahr gepflanzt
wurden haben vielversprechende Kronen angesetzt auch die
im vorigen Herbst gepflanzten Gehölze berechtigen zu allen

Hoffnungen

sVon den Feiertagen Das milde srenndlichc
Wetter daS während der Feiertage herrschte kam den
Erholungsbedürftigen und Vergnügensuchenden sehr zu
statten Schon in aller Frühe entwickelte sich allerwärts
ein reges Treiben und in großen Schaaren strömten die
Leute gar bald aus den beengenden Mauern der Stadt
hinaus ms Freie Die Sonne meinte es namentlich in
den ersten Nachmittagsstunden sehr gut und ein Jeder
wohl hat sich in der schönen freien erwachenden Natur
recht behaglich gefühlt Wie immer waren es auch dies
Mal hauptsächlich der Saalestrand Giebichenstein und die
Rabeninsel welche man zum Lustwandeln ausersehen hatte
Die Pferdebahn und die Dampfer hatten vollauf zu thun
um ihre überaus zahlreichen Fahrgäste dem erwünschten
Vergnügmigsplätzchen zuzuführen Für Unterhaltung war
ja an den verschiedenen Stellen in ausreichendem Maße
Sorge getragen und gönnen wir von Herzen den Wirthen
außerhalb der Stadt das einträgliche Geschäft das ihnen
das herrliche Osterwetter gebracht Am zweiten Feiertage
ward dann noch den Tanzlustigen genugsam Gelegenheit
geboten ihr Verlangen zu befriedigen Kurz es waren
schöne Ostern Von den veranstalteten Abendvorstel

Klkim Mittheilungen
Der gesegnete Schlaf des Herzogs von Edinburg

dürfte mit der Zeit zu einer historischen Berühmtheit gelangen
Ter Schlaf dieses mit einem bewuders guten Gewissen begna
deten Prinzen hat jüngst bekanntlich einen kurzen eirglisch fran
Miichen Streit geweckt und hieran anknüvfend schreibt ein
Augenzeuge eines ähnlichen Vorfalls dem Berl Börsen Cour
der sich in Berlin ereignete Beim Leim der französischen
Erörterungen über den jüngst auch von Ihnen erwähnten Vor
fall im Canal wo die durchfahrenden englischen Kriegsschiffe
den ihnen von der französischen Flotte zugesandten Gruß der
Salutschüsse in keiner Weise erwiderten weil der betreffende
englische Admiral der Herzog von Edinbn g gerade schlief
und nicht gestört werden durfte erinnere ich mich an em an
deres Ereigniß das sich hier anf unserem Bahnhof Friedrich
straße vor Jahren abspielte

Es war dies bei Gelegenheit der Durchreise desselben Her
zogs von Edinburg mit seiner Gemahlin zur Kaiferkränung des
Bruders und Schwagers Czaren Alexander kll nach Peters
burg Zur Begrüßung auf Bahnhof Friedrichstraße war der
Kronprinz persönlich erschienen während der Kaiser seinen
Flügel Arjuraiiten Oberstlieutenant v Broesigke gesandt hatte
Auch die Herren der englischen Botschaft waren vollzählig ver
sammelt Endlich nach mehr als halbstündiger Verspätung
traf der sonst 10 40 Uhr Adends fällige Expreßzug ein und
der die hohen Reisenden führende Salonwagen hielt genau vor
dem Kronprinzen welcher sofort die Stufen zur seitlichen Thür
hinausschritt um seinen Schwager den Herzog von Edinburg
zu begrüßen In diesem Augenblick jedoch ereignete sich ein
unserer kontinentalen Höflichkeit sehr fremdartig erscheinendes
Vorkommniß Schnell war nämlich in demselben Moment ein
herzoglicher Diener aus dem Innern des in seiner ganzen Hin
teren Hälfte durch die heruntergezogenen Gardinen verschlosse
nen Salonwagens herausgetreten halte die Thür ebenso schnell
wieder hinter sich zngezogen und rief nnierm Kronprinzen mit
ausgestreckten und abweisenden Armen die inhaltsschweren Worte

entgegen
Ls slssxsü

Wenige Augenblicke später stand der Erbe des deutschen
Kaiserthrones auf der vorderen Plattform des Wagens von
der herausgetretenen Herzogin und russischen Kaiserstochker mit
ausgestreckten beiden Händen aui s Herzlichste begrüßt und
iur seine Liebenswürdigkeit bedankt mit der er die hohen Ver
wandten bis zum Schlesischen Bahnhof begleitete

sEin merkwürdiges Testaments Im Jahre 1776
jlarb in London em Kaufmann der durch glückliche Börsenspe
kulation sich ein Vermögen von 60,000 Pfund Slerlmg erwor

HsReMes Zsg M
lungen in der Stadt seien hier nur die im Victoriatheater j
und im Kronprinz speziell erwähnt Im ersteren waren
eS hauptsächlich die Ringkämpf die zahlreiche Neugierige
herbeigelockt hatten natürlich war Herr Abs wieder der
Held des Tages Die Vorstellungen des Herrn Hartz
Mcsraotsur umörioaiv im Kronprinz waren an beiven
Abenden nur spärlich besucht Wir wollen nicht entscheiden
welchem Umstände dies nach der vorausgegangenen Reklame
zuzurechnen sei jedenfalls fiel dabei das Hohe Eintritts
geld erheblich in die Waagschaale Das Gebotene schien
auch die Wenigen nicht zu befriedigen und wir selbst hatten
den Eindruck als ob genannter Herr in diesem Fache
nicht auf der Höhe der Zeit steht

sJm Bürgerverein für städt Interessen
wurde u A dem Wunsche Ausdruck gegeben daß die
Straßenbahn Gesellschaft doch für die heißen Tage des
Sommers sogenannte Sommerwagen einstellen möge wie
sie längst anderwärts in Gebrauch sind Am besten haben
sich bis jetzt die Wagen mit geschlossenen Giebeln und
offenen Seiten bewährt Beklagt wurde die Zerstörungs
sucht unserer Jugend welche auch die Promenaden nicht
verschont und namentlich solche Stellen welche nicht genügend
eingczäumt sind als Tummelplatz jeglicher Art zu benutzen
pflegt Hierbei wur e gleichzeitig auch auf die Unzulässigkeit
der iwde 1 Promenaden angelegten Müllgruben hingewiesen
welche von der Nachbarschaft mit Vorliebe als Ablagerungs
stätte von allerlei Unrath benutzt zu werden pflegen
Jedenfalls dürfte es sich empfehlen wenigstens die Grube
an der alten Volksschule zuschütten zu lassen da im
Schulhofe genügender und entsprechender Raum vorhanden
ist um die aus der Promenade ausgelesenen Papiere zc
unterzubringen Geklagt wurde über den lässigen Geschäfts
gang unserer Baupolizei Verzögerung der Baukonsense c
Nach dieser Seite hin sei man gerade noch so übel daran
als zur Zeit dcs Theaterbaues Auch die Revision der
Bauten wie sie jetzt vorgenommen werde sei keine korrekte
Ebenso dürfte es Beamten des Bauamtes nicht gestattet
sein Anschläge von Privatleuten anzufertigen Bezüglich
der Abwickelung von baulicher Angelegenheit sei Berlin
geradezu maßgebend und brauche dort kein Bauunternehmer
länger als 3 Wochen zu warten um die Ertheilung des
Baukonsenses oder eines sonstigen wichtigen Bescheides zu
erhallen

sDer deutsche Einheitsschulvereinj wird mor
gen in unserer Stadt seine erste Hauptversammlung ab
halten Heute Abend findet zunächst eine zwanglose Ver
einigung im Hotel zum Kronprinz zur Begrüßung der
Gäste statt Morgen Mittwoch früh 9 Uhr beginnt die
erste Sitzung im Saale des genannten Hotels für die
selbe stehen der Bericht des Schriftführ ers Rechunngsab
lage außerdem an Borträgen einer vo n Herrn Dr Frick
Direktor der Francke schen Stiftungen Die Möglichkeit
der Einheitsschule und ein anderer von Herrn Gymnasial
lehrer Hörne mann aus Hannover Die Pflege des
Auges und der Anschauung in der Einheitsschule nebst
Debatte auf der Tagesordnung Es folgt ein gemeinsa
mes Mittagessen ä Convert 2 Mk Für die übermor
gen ebenfalls um ö Uhr Morgens beginnende Sitzung
sind zwei Vorträge angesetzt nämlich von Herrn Prof
Dr Koerting aus Münster i W Der neusprachliche
Unterricht in der Einheitsschule und von Herrn Prof
Dr Meyer aus Tübingen Die Mathematik und die
Naturwissenschaften in der Einheitsschule nach der

ben hatte Dies Vermögen vermachte er einem Vetter der
nicht Kaufmann war mit der Klausel daß er alle Tage zur
Börsenzeit von 3 4 Uhr Nachmittags sich auf der Börse ein
finden solle Geschäftliche oder Witterungsverhältnisse sollten
ihn nicht abhalten nur Krankheit allein sollte ein Entschuldi
gungsgrund sein Ohne diese letztere erwiesene Ursache
h eß es im Testament sollte schon durch einmaliges Versäu
men der Verpflichtung das ganze Vermögen für ihn verloren
sein und gewissen milden Stiftungen zufallen Der Testator
wollte hierdurch augenscheinlich der Börse an welcher er seinen
Reichthum erlangt hatte auch noch nach seinem Tods eine Art
von Ehre erzeigen die aber den Erben in einer beständigen
Sklaverei hielt Er durfte sich nicht aus der Stadt entfernen
als nur des Sonntags weil an diesem Tage die Börse geschlos
sen ist Alle seine Vergnügungen mußte er so einrichten daß
die Börsenzeit Nicht darüber versäumt wurde Er wohnte in
Westend über eine halbe deutsche Meile von der Börse wohin
er täglich fuhr um von 2 bis 3 Uhr ohne mit den eigentlichen
Spekulanten ein Wor zu reden dort auf und nieder zu spa
zieren Er durfte nicht wagen wegzubleiben denn die ver
hängnißvolle Klausel hatte gesetzliche Kraft und die Administra
toren der milden Stiftungen die für den Veriäumnißfall so
glänzend bedacht waren hielten Agenten die genau auf sein
Erscheinen Acht gaben

sDer Hund des Herrn von Lesseps s Vor einigen
Tagen führte ein Diener des Herrn Baron Charles de Les
seps den krank gewordenen Hund seine Herrn zu einem Thier
arzt und sprach dann bald darauf wieder vor um zu erfahren
was ihm fehle Der Thierarzt antwortete barsch Der Hund
ist toll und darob gerieth der junge Mann Namens Louis
Teste in Todesangst Er erinnerte sich daß der Hund ihn
kurz vorder an seiner aufgesprungenen Lippe geleckt hatte und
erzählte diesen Fall in heftiger Aufregung seinen Kameraden
Dies war am letzten Dienstag Die darauf folgende Nacht
konnte Teste nicht schlafen am Mittwoch schüttelte ihn Fieber
frost am Donnerstag legte er sich zu Bette und am Freitag
fing er an abwechselnd zu stöhnen und zu heulen Denen die
sich ihm nähern wollten rief er zu Bleibt weg bleibt weg
ich bin toll Er machte furchtbare Krisen durch und vorge
stern endlich stürzte er tobend im Hemd die Treppen hinunter
in den Hof und hatte hier einen furchtbaren Krampfanfall
Man holte einen Arzt und Wärier aus dem nahen Hospital
Beauchou welchen es gelang ihn zu binden und nach emer
Zclle zu bringen wo ihm die Zwangsjacke angelegt wurde
Frau von Lesseps schrieb sofort an Pasteur dessen Kunst hier
wohl ohnmächtig sein dürfte

sEin furchtbarer Nord ost Sturm hat in der Nacht
vom Mittwoch zum Donnerstag und die beiden letzten Tage

Mittwoch S April 1887
Sitzung findet abermals ein gemeinsames Mittagsessm
st itt Fremde sind als Zuhör r willkommen

Ztad t Theater In der am Mittwoch den
13 Äpr l d I zu Gunsten des Regisseurs Herrn Fritz
Kngeiberg stattfindenden Vorstellung des Pfarrer von
Kirchfeld wird neben Herrn Direktor Jantsch in der
Titelrolle und dem Bmeficianten als Wurzelfepp die
nächstbedeuteude Rolle der Anna Birkmayer von Frl
Justine Wegener gespielt werden Die Bauernsigur des
Michel Berndorfer liegt in den Händen des Herrn

Lützenkirchen Herr Doß hat sich bereit erklärt in
dieser Benefiz Vorstellung seines Regie Collegen Kugelberg
die wenig anstrengende und episodisch gehaltene Figur des
Pfarrers aus St Einöd zu spielen Am Donnerstag

gelangt Die Zauberflöte zur Wiederholung mit Herrn
Direktor Koebke als Tamino Fräulein Werner als
Papagena und Herrn Wehrle als Sprecher Am
Freitag kommt eine Wiederholung der Maria Stuart
im rothen Abonnement Sonnabend im blauen Abonne
ment Der Zigeunerbaron Sonntag Nachmittag als
Fremden Vorstellung Rosemnüllcr und Finke Abends

Trompeter von Säkkingen zur Darstellung Am Mon
tag den 18 April gelangt Die Walküre zur Auffüh
rung Mittwoch den 13 d Akts wird in Naumburg
von der Gesellschaft des Halleschen Stadt Theaters Fi
garo s Hochzeit gegeben Gleichzeitig mit Hamlet
wird auch Shakespeare s Julius Cäsar vorbereitet und
sind bereits die Dekorationen in Arbeit Die erste Auf
führung der Oper Die Afrikanerin wurde für Dienstag
den 19 April präliminirt Die gestrige Z Aufführung
des Verschwender welche Nachmittags als Fremden
Vorstellung gegeben wurde fand ein bis auf den letzten
Platz total ausverkauftes Haus sogar die Schauspieler
logen mußten dem Publikum geräumt werden In der
Abendvorstellung Robert der Teufel hat Herr Direktor
Koebke die Parthie des Robert übernommen da der
für diese Rolle in Aussicht genommene Gast trotz früherer
Abmachung der Direktion angezeigt hatte daß er den
Zug versäumt habe

Das Volksstück der Pfarrer von Kirchfeld
ist wieHeinr Laube sich ausläßt ästhetisch und politisch
merkwürdig Ersteres weil ihm feine tiefliegende Gedan
kengänge und Charakterzüge einverleibt werden und weil
neben unverarbeiteten Abstraktionen Scenen von blutvollem
echtem Talente zum Vorschein kommen Durch diese ta
lentvollen Scenen werden Uebergänge ermöglicht welche
kein Verstand der blos Verständigen zu finden wüßte und
welche eben nur dem kräftigen populären Naturell erreich
bar sind politisch merkwürdig weil hier die empfindlichsten
mit der Religion zusammenhängenden Fragen eines Par
lamentes aus einmal schon in Fleisch und Blut vor dem
großen Publikum schlankweg auftreten und von diesem
Publikum mit völligem Verständnisse begleitet werden
Die Macht der Bühne in dieser Hinsicht ist natürlich da
am größten wo ein Stück die Gegenwart darstellt und
Gedanken Fragen Wünsche der Gegenwart berührt ja
behandelt Dies geschieht in diesem Pfarrer von Kirch
feld

lEden Theaters Am ersten Osterseiertag Abends
fand in dem eigens dazu erbauten Salon an der Magde
burgerstraße die Eröffnung des Eden Theaters unter der
Direktion des Herrn B Schenk vor einem leider nicht
allzu zahlreichen Publikum statt Und doch verdienen
nach dem was uns gleich am ersten Abende geboten wurde

in der Nordsee gewüthet und zahlreiche Schifsbrüche veran
laßt Zwischen Ostende und Nieuport mußten am 6 d M
15 große Schiffe sich auf den Strand retten um nicht von
einer Katastrophe ereilt zu werden Einem derselben war das
Steuer und Alles was sich über Verdeck fand von einer Woge
fortgerissen worden ein anderes wurde vom Strande weg und
auf die hohe See geschleudert Das Meer glich bis an den
Horizont einer ungeheuren Schaummasse die auf hohen vom
Sturm gepeitschten Wogen hin und hertrieb Die ganze Be
völkerung von Ostende war auf dem Seedamm Soweit der
Blick reicht sieht man nichts als Trümmer gescheiterter Schiffe

sEin ungewöhnliches Verbrechens ist in der Nacht
vom Freitag anf Sonnabend bei Rahway einer Stadt in Union
Connty New Jersey verübt worden und hat in jener Gegend
grenzenlose Aufregung verursacht Ein Knabe bemerkte an
einer öden Stelle die Leiche eines gutgekleideten Frauenzim
mers dessen Kehle von Ohr zu Ohr durchschnitten war Er
eilte nach der Stadt um die Polizei zu benachrichtigen Die
Leiche gewährte einen grauenhaften Anblick Diese Unistände
und die Fußspuren auf dem Boden ließen keinen Zweifel übrig
daß ein verzweifelter Kamps zwischen dem Mädchen und seinen
Angreifern stattgefunden haben mußte Das ermordete Frauen
zimmer welches wie man auch aus den Fußspuren schließen
will von hinten überfallen wurde war in der Stadt nicht be
kannt und obwohl während des Tages Tausende die Unglück
liche besichtigten konnte sie doch nicht identifizirt werden Sie
ist etwa 23 Jahre alt augenscheinlich von deutscher Abstam
mung und war vermuthlich auf dem Wege nach der Stadt
als sie überfallen und ermordet wurde Man glaubt Tramps
hätten die Blutthat verübt

Theater und Musik
Herr Opernsänger L Goetjes in Mannheim der vor

sechs Jahren seine Laufbahn als Heldentenor in Frankfurt be
gann ist durch den Generalintendanten des Dresdener Hofthea
ters Grafen Platen der persönlich zum Zweck der Verhandlun
gen nach Mannheim gekommen war unter sehr günstigen Be
dingungen sür genannte Bühne an Stelle von Riese engagirt
worden Der Kontrakt beginnt am 1 September 1888 seine
Wirksamkeit und ist auf drei Jahre stipulirt

Direktor Staegemann in Leipzig hat wie wir Leipzi
ger Blättern entnehmen das dortige Carolatheater auf mehrere
Jahre gemieihet und gedenkt dasselbe für Ensemble Gastspiele
auswärtiger Gesellschaften und abzuhaltende Proben zu ver
wenden Gegenwärtig seien Verhandlungen mit den Meinin
gern angeknüpft



5 ie Vorstellungen ein recht reges Interesse des Publikums
im reichsten Maße Aus dem stattlichen 124 Nummern
umfassenden Hauptprogramm wurden uns einige der inte
ressantesten Stücke vorgeführt Nachdem Herr Schenk
zur Beruhigung der Anwesenden versichert hatte daß all
seine Kunststücke nur auf Schnelligkeit nicht aus Hexerei
beruhten begann er die Vorstellung mit einigen auch sonst
wohl schon gebotenen aber von ihm mit größter Meister
schaft ausgeführten Kunststücken als Selbstentzündung von
ausgeblasenen Kerzen Sprühregen von Funken aus einer
Champagnerflasche und schließliches Erscheinen eines Täub
chens mit einer vorher entliehenen Damenuhr am Halse
Es folgte alsdann das höchst originelle elektrische Bal
let von süns Teuselchen d h 1 2 fußhohen Pappfiguren
die theils aus sreier Erde theils auf Tisch und Stuhl
sich frei hin und her bewegten und endlich im hohen Bogen
durch die Luft dahinschossen Bei dem internationalen
Fahnenfest entlockte der Künstler einem Hausen Papier
schnitzel mit grandioser Geichicklichkeit eine Unzahl von
Fahnen die er nach den Farben zu einem harmonischen
Ganzen ordnete Bei dem nun folgenden G e ister con
cert war Herr Direktor Schenk so liebenswürdig eine ge
naue Erklärung des Kunststücks zu geben sodaß hätte
nicht gerade die Trommel in diesem Augenblick einen Höl
lenlärm vollführt ein Jeder der Zuschauer es wohl würde
haben nachmachen können Erstaunlich war die Produk
tion mit den Taschentüchern die Herr Schenk aus einem
Brode hervorzauberte um sie endlich sauber gewaschen
und geplättet den betreffenden Eigenthümern wieder zuzu
stellen Großen Jubel erregte es unter den Kindern als
sich das unreine Wafchwasser in Form von Knallbonbons
zc über sie ergoß Sinnig war der Blumengarten
aus dem Paradiese an den sich eine Verkeilung von her
vorgezauberten Bouquets unter die anwesenden Damen
anschloß Das solgende Kunststück lehrte die nicht zu
unterschätzende Geschicklichkeit den Leuten das Geld nicht
nur aus der Tasche sondern auch aus der Nase zu locken
Der Künstler wußte es mit solcher Fertigkeit auszuführen
daß man hätte meinen follen es wäre Ernst gewesen
Die zweite Abtheilung wurde durch die erstaunlichen Ver
wandlungskünste des Hrn Mau rice Lebrun eröffnet
Schon durch sein Aeußeres ganz dazu geschaffen wußte
der Künstler mit unglaublicher Geschwindigkeit durch Ver
wandlung seines Kostüms die verschiedenartigsten Männer
und besonders wirksam Frauengestalten zur Darstellung
zu bringen Daran schloß sich das wahrhaft überraschende
Moment Verschwinden eines lebenden Menschen
Es folgte fodarm und das war Wohl das Interessan
teste des Abends die Vorführung der sogenannten
Androiden durch den Bauchredner Mstr Carro Herr
Carr o leistet in seiner Kunst wohl das Vollendetste was
man bisher gehört und im Verein mit seinen Automaten
war es nur natürlich wenn er den reichsten Beifall ern
tete Näheres über die Androiden zu sagen unterlassen
wir an dieser Stelle um den überraschenden Eindruck den
die zierlichen Figuren und ihr ergötzlicher Dialog mit ihrem
Meister ausübt sür spätere Besucher nicht abzuschwächen
Aus voller Ueberzeugung möchten wir Jedem rathen den
Besuch des Theaters schon um dieser Leistung willen nicht
zu verabsäumen Nach den malerischen Wanderun
gen durch die herrlichsten Gegenden der Welt
und durch das Gebiet der Kunst in prachtvollen Nebel
bildern bildeten den Schluß des genußreichen Abends die
Amazonenschlacht und das Fest der Kleopatra in
lebenden Bildern verherrlicht durch die Farbenpracht der
Wundcrsontäne Chromatieecataraetapoicie Wir wünschen
dem strebsamen Direktor des Eden Theaters ein reges
Entgegenkommen des Publikums das er durch die Reich
haltigkeit des Gebotenen im reichsten Maße
verdient

Konzert Die Kapelle des königl sächs 7 Infan
terie Regiments Prinz Georg Nr 106 hat sich hier
unter Leitung ihres neuernannten Musikdirektors Herrn
Matthey im neuen Theater während der Festtage vortreff
lich eingeführt Herr Matthey versteht es schneidig zu
dirigiren und seine Kapelle zählt eine solche bedeutende
Anzahl wohlgeschulter und tüchtiger Musiker daß man
füglich hervorragende Leistungen erwarten darf Es war
in der That ein musikalischer Genuß den Conzerten beizu
wohnen Aus dem reichhaltigen Programm erwähnen wir
nur die großartig angelegte und in diesem Stil auch aus
geführte Fantasie aus der Oper Lohengrin von Hamm

ein Albumblatt von R Wagner die Ouvertüre zur
Fra Diavolo nicht zu vergessen die Walzer von

Strauß deren Töne wie Brillantfeuer umhersprühten und
Alt und Jung elektrisch influirten

Das erste Garten concert j Am Nachmittage
des ersten Feiertages hatte sich in den vielbesuchten Gar
tenlokalitäten der Saalschloßbrauerei ein zahlreiches Publi
kum eingestellt obschon die oft gepriesenen Frühlingslüfte
zu wünschen übrig ließen unv die Bäume und Sträucher
noch ihres Schmuckes entbehrten einige Coniferen ausge
nommen die sich ordentlich zu brüsten schienen weil sie zur
Zeit etwas vor ihren Kollegen im Voraus hrtten Und
doch wurde den Anwesenden der Aufenthalt im Garten
durch das Concert unserer Regimentskapelle dem diesma
ligen ersten im Freien zu einem angenehmen gemacht
denn das an Abwechslung reiche Programm fand wie wir das
vom Orchester nicht anders kennen eine höchst präcise und

gut nüancirte Ausführung Herr Capellmeister Wiegert
wird wie wir gleichzeitig erwähnen wollen eine sehr dan
kenswerthe Einrichtung treffen Es sollen nämlich zu den
Wochenconcerten in oben genanntem Lokale wie im Prinz
Carl Concertbücher Z 3 Mark ausgegeben werden welche
sür 20 Concerte ausreichen So wäre denn die Saison
eröffnet hoffentlich wird sie den Erwartungen entsprechen
welche sowohl das Publikum wie auch die Capelle auf

sie setzen An Extra Genüssen in musikalischer Beziehung
soll es wie wir zu versichern in der Lage sind ebenfalls
nicht fehlen

Unsere Leser finden im heutigen Jnseratentheile wiederholt
die Ankündigung der Sommer Abonnements Konzerte des
Halle schen Stadt und Theater Orchesters Abgesehen davon
daß das Unternehmen sich ganz von selbst schon empfiehlt weil
das erwähnte auf 50 Mann verstärkte Orchester welches m
der Opernsaison uns vollgültige Beweise seines Könnens gegeben
hat m Streich und Militair Musik sicher mit jeder reuom
mirten Kapelle sich messen kann dürsten folgende Berechnungen
von allgemeinem Interesse sein

Für 270 Konzerte so viel etwa werden an den 124 Tagen
oder circa acht Wochen in der Zeit vom 15 Mai bis 15 Sep
tember einschließlich der Früh und Nachmittags Konzerte in
Bod Wittekind gegeben zahlen eine Person 6 Mark Familien
von 3 Personen 12 Mark von 5 Personen 18 Mark

Ein Konzert kostet danach
I einer Person

1 im Einzel Abonnement 27V 600 Pf 2 V Pf
2 Familien mit 3 P 270 x 3 810 1200 Pf IV
3 5 27Hx5 1350 1800 11l einer Familie von 3 Personen 270 1200 Pf 4Vz

UI ,5 270 1800 6Besucht ein Nichtabonnent im Laufe der vier Sommermo
nate in jeder Woche nur ein Conzert so giebt er für sich al
lein dafür 13 mal 30 Pf 5 M 40 Pf aus Einer Familie von 3 Personen würden diese Conzerte unter gleichen
Verhältnissen 18 mal 30 mal 3 Pf 16 M 20 Pf einer
Familie von 5 Personen sogar 18 mal 30 mal 5Pf 27 M
kosten

Dem Abonnenten der 252 Conzerte mehr besuchen kann
würden dem Besuche eines Conzertes pro Woche außer Abon
nement gegenüber erwachsen

1 einer Person mehr M 60 Pf2 einer Familie von 3 Personen weniger 4 20
3 5 sogar weniger 9Wenn nicht diese Zahlen allein schon für sich sprechen so dürfte

endlich noch die Annehmlichkeit ins Gewicht fallen daß der
Abonnent nicht nur an ein Lokal gebunden ist sondern die
Wahl zwischen fünf der besten Conzertgärten hat

sDie Bibelrevisionskommissionj ist heute
V ormittag unter Vorsitz des Herrn Professor Schlot t
mann in den Francke scheu Stiftungen zu einer Sitzung
zusammengetreten

In dem freundlich gelegenen Gartenlokal Paradies
Garten vereinigten sich gestern Mittag wie an jedem
zweiten Feiertag die Mitglieder der dort verkehrenden Ge
sangvereine zu einer Morgenliedertafel Im friedlichen
Wettkampfe bot ein Gesangverein nach dem anderen sein
Bestes für die sonstigen zahlreichen Besucher der Gastwirth
schaft eine angenehme Unterhaltung

Wassersports In der Nähe der Peißnitz fiel am
Charsreitag ein junger Mensch bei dem Versuche aus einem
Kahne an s Land zu springen in die Saale Seinem in
dem Kahne befindlichen Kollegen gelang es ihn aus das
Trockene zu bringen Das kalte Bad hat dem jungen
Menschen hoffentlich nichts geschadet Mit Beginn der
Saison möchten wir im allgemeinen Interesse die Verleiher
von Gondeln Kähnen ce darauf aufmerksam machen ihre
Fahrzeuge nur an solche erwachsene Personen abzugeben
die auch des Fahrens kundig sind

sSängerstrike Am 1 Osterseiertage hatte man
Gelegenheit in der Glaucha schen Kirche einen Sängerstrike
zu beobachten Der dortige Gesangverein war erschienen
um die Liturgie und eine Motette zu singen Der Pre
diger hatte sich aber die Liturgie verbeten Als den Mit
gliedern hiervon Kenntniß gegeben wurde weigerten sie sich
zur Aufführung der Motette und verließen das Orgelchor
Der Zwiespalt zwischen Prediger und Sänger ist um so
mehr zu beklagen als erst kürzlich durch die Kasse des
Vereins der Kirche ein werthvoller Pokal nebst Hostien
teller gewidmet wurde

sSechs Mal den Weg um die Erde j hat der
Schichtmeister Hart mann in Cönnern bis zum 9 ds
zurückgelegt H feierte an jenem Tage fein 50 jähriges
Dienstjubiläum auf der Grube Wilhelm Adolf bei
Lebendorf und da er während dieser ganzen Zeit auf der
selben thätig war und seine Wohnung von der Arbeits
stelle annähernd 1 Meile entfernt liegt fo hat er täglich
2 Meilen zu gehen gehabt ein Weg der zusammen einer
6maligen Reise um die Welt gleichkommt

sGruud stücksverkaus j Das Grundstück große
Ulrichstraße 37 ist für 100 000 Mark in den Besitz des
Herrn Bäckermeister Körb er übergegangen

sDiemenbrand Gestern früh ist im benachbarten
Gimritz bei Morl ein Strohdiemen dem Gutsbesitzer
Abe daselbst gehörig ein Raub der Flammen geworden
Es liegt Brandstiftung vor

sEinbruchsdiebstahl j In der Nacht vom Frei
tag zu Sonnabend haben Diebe dem Bäckermeister Driet
chen schen Laden in der Wörmlitzerstraße einen Besuch ab
gestattet und die Ladenkasse ihres Inhalts ca 50 Mark
beraubt Die Diebe dem Anschein nach sind es mehrere
gewesen haben die Schrauben der Vorgartenthür in der
5 Vereinsstraße belegen gelöst und sind durch die geöff
nete Thür in das Kellergeschoß gelangt an der Backstube
vorbeigegangen ohne von trgend Jemand bemerkt woröen
zu sein Aus den unteren Räumen sührt eine Treppe nach
dem unverschlossenen Laden und hier war es ein Leichtes
die Kasse zu bestehlen Der oder die Einbrecher sind dann
denselben Weg den sie gekommen zurückgegangen und un
bemerkt entkommen Trotz der sofort angestellten polizei
lichen Recherchen ist es bis jetzt nicht gelungen etwas Po
sitives zu ermitteln

Einen Selbstmordversuchs machte am ersten Oster
seiertage der 18jährige Handlnngskommis Stumpfernagel
in Zappendorf bei Salzmünde indem er sich mittelst eines
Revolvers vom kleinsten Kalilber eine Kugel in die linke
Brustseite jagte Trotzdem edlere Theile verletzt sind
dürfte der jugendliche Selbstmörder doch diesmal mit dem
Leben davon kommen Derselbe wurde in die hiesige
Klinik aufgenommen Die Kugel hat noch nicht entfernt

werden können Die That soll aus Gram über den
Verlust seiner Eltern von dem jungen Mann verüdl wor
den sein

sUnglücksfällc j Beim Einläuten des Osterfestes
in Löfau bei Weißenfels ereignete sich am ersten Feier
tage früh ein bedauerlicher Ünglückssall insofern als der
mitbetheiligte 12 jährige Sohn des Arbeiters Degen daher
ausglitt und zwischen das Gebälke gerieth Der Knabe
erlitt dabei eine schwere Verletzung des rechten Unter
schenkels Am Freitag vor Ostern gerieth der Hülfs
rangiermeister Zander von hier mit einem ihm unterstell
ten polnischen Arbeiter wegen dienstlicher Verrichtungen
in Wortwechsel der damit endete daß Z von seinem
Gegner so unsanft auf den Bahnkörper niedergeworfen
wurde daß der erstere einen Bruch des rechten
Unterschenkels erlitt Der Zimmermann Giese aus
Giebichenstein zog sich am verflossenen Sonnabend eine
erhebliche Verletzung des rechten Beines dadnrch zu daß
ihm beim Ausstemmen eines Loches die Spitze des Stemm
eisens in das Fleisch eindrang In allen Fällen mußte
die Ausnahme der Verletzten in die königl Klinik hieelbft
erfolgen

sPol iz ei Nachrichtens Am8 dss Mts sind in der
Parkstraße aus einer verschlossenen Bodenkammer ein
dunkelblauer langer Rock ein dergl Weste beide mit
seidener Borde eingefaßt eine dergl Hose eine Hose von
bräunlichem Stoff und ein Paar rothwollene Strümpfe
gestohlen worden In einem Hause in der Mauergasse
ist am 9 dss Mts eiu dunkelbrauner Sommer Ueberzieher
mit schwarzem Wollatlasfutter gestohlen worden Der
Ueberzieher hing an einem Kleiderhaken in dem Flure dessen
2 Zugangsthüren verschlossen waren Der Schmied
Suckow welcher den Ueberzieher am Mühlgraben gestohlen
hatte ist verhaftet und an die Königliche Staatsanwalt
schaft abgeliefert worden

MM Aheaicr
Maria Stuart

Trauerspiel von Friedrich v Schiller
Nachdem uns wiederholt Schiller s Wallenstein Tell und

Jungsrau von Orleans vorgeführt waren reihte sich am
Sonnabend als neue Perle in dieser Kette Maria Stuart
an Ueber den Rang den dieses Drama in obiger Reihe ein
nimmt können ja die Meinungen auseinander gehen obgleich
wohl jeder zugeben wird daß in keinem die Charaktere zumal
die weiblichen dem Zuschauer so deutlich und lebenswahr ent
gegentreten wie in diesem darin werden sicherlich alle die der
Aufführung beiwohnten übereinstimmen daß sie miter allen
bisherigen Schillervorstelluugen die hervorragendste stelle ein
nimmt Mit immer wachsender Theilnahme lauschten die Hörer
in andächtiger Stimmung den Worten des Dichters und stür
mischer Beifall der auch in Blnmenspenden seinen sinnigen
Ausdruck fand belohnte den Fleiß und die vollendete Leistung
der Darsteller

Die Regie hatte ihre Aufgabe iu vollstem Maße erfüllt
Das Stück war bis us Einzelnste sorgfältig einstudiert und
wirkte üi jeder Beziehung harmonisch auf die Zuschauer Die
Schiller sche Diktion kam durch gemäßigtes rucht überhastetes
Sprechen zu vorzüglicher Geltung

Mehr störend als ergreifend wirkte im letzten Akt das anhal
tende laute Schluchzen der Begleiterinnen Maria s der
Schmerz muß hauptsächlich dnrch Miene und Geberde markiert
werden Die Dekorationen waren gut gewählt die des zweiten
Aktes besonders wirkungsvoll

Die Besetzung des Stückes war durchweg vortrefflich Frau
Julia Behre nahm als die Unglückliche durch ihr Unglück ge
läuterte Kör iain das Hauptinteresse in Anspruch und wußte in
ergreifender Weise den Seelenkämpfen der Maria Ausdruck zu
verleihen Ihrem echt weiblichen Charakter gebenüber brachte
Frl Ungar das berrschsüchtige heuchlerische Wesen der Elisa
beth vorzüglich zur Darstellung Auch die Hanna Kennedy des
Frl Jeß war dem Ernst des Stückes angemessen Herr
Lützenkirchen wußte der schwierigen Partie des Mortimer
durchaus gerecht zu werden Doch hätte der Künstler selost
bei Darstellung seelischer Erregungen seinen Vortrag weit mehr
mäßigen außerdem seine jesuitische Handlungsweise der Elisa
beth gegenüber deutlicher zum Ausdruck bringen müssen Den
Grasen Leieester möchten wir zu den besten Leistungen des
Herrn Arthur Bauer zählen der Künstler wußte Leieesters
hosmännisches Wesen seine Inkonsequenz und seine endliche
Reue trefflich zu zeichnen ebenso verstand eS Herr Patry
meisterhaft die biedere Gesinnung des alten Päulet zum Aus
druck zu bringen Herr Friedau als Shrewsbury und Herr
Kugelberg als Burleigh trugen wesentlich zu einem erfreulichen
Ensemble bei Lobend sei noch der nicht unwi, tigen kleinen
Rolle des Davison Erwähnung gethan die Herr Schwab mir
vielem Verständniß und gutem Erfolg gab Auch mit Herrn
Pfeiffers Melvil können wir uns weit mehr einverstanden
erklären als mit seinem de Santos

Schließlich möchten wir an dieser Stelle die Unart nicht un
gerügt lassen das Theater bei offener Scene zu verlassen es
ist dies eine Rücksichtslosigkeit gegen die Schauspieler sowie
gegen die Zuschauer welche ein regeres Interesse an der Dar
stellung haben Leider wurde auch der Anfang durch zahlreiche

Verspätungen gestört Dr s
Für die Lobengrin Vorstellung am Ostersonntag war ein

Gastspiel des Herrn Martens vom Landestheater in Prag
in Aussicht gesiellt Es war jedoch anders im Schicksalsbuche
vorgeschrieben und statt des angekündigten Herrn Martens
hörten wir Herrn Faltus ans Augsburg m der Titelrolle
Ob der Tausch gut oder schlecht war vermögen wir nicht zu
beurtheilen daß die diesmalige Darstellung des Lohengrin jedoch
nicht zu unseren schönsten Erlebnissen gehört können wir leider
nicht m Abrede stellen Herr Faltus besitzt nicht die drama
tische Kraft der poetischen Bühnengestalt des Lohengrin den
Stempel überzeugender Wahrheit aufzudrücken den Helden
unserem Herzen nahe zu bring n auch fehlt ihm gerade für die
Darstellung des Schwanenritters die hünenhafte Figur welche
von der Vorstellung die wir uns vom Lohengrin zu machen
gewöhnt sind fast unzertrennlich ist Am besten gelangen noch
die Scenen des ersten Aktes während wir im letzten Auszug
Leidenschaft und Gefühlswärme vermißten Auch in rein ge
sanglicher Beziehung vermochte uns die Leistung nicht zn be
friedigen Herr Faltus besitzt ein Organ welches oom zwei
gestrichenen k aufwärts großer Kraftentwickelung fähig ist auch
läßt sich diesen Tönen Reiz des Klanges nachrühmen Die
Mittellage dagegen ist verschleiert und von einei gewissen Rauh
heit die Tiese ziemlich klanglos Dennoch ließe sich das vor
handene Material auf der Bühne wirksam verwenden wenn
dem Sänger nicht allerlei Mängel anhafteten welche Ton und
Aussprache erheblich schädigen Herr Faltus bildet den ToK
zu tief im Halse so daß er einen häßlichen kehligen Beiklang
bekommt Die Vokalisiruug ist durchweg zu dunkel wir hörten



statt e stets ö statt i und ei regelmäßig ü und eu tonlose
Endsilben wurden meist breit offne Vokale geschlossen ausge
sprochen Der falsche Ansatz des Tones bewirkte in der Mittel
lage mehrfaches Detomren während in der Höhe die Intonation
durchweg rein blieb Lobend müssen wir die absolute Ab
wesenheit jeglichen Tremolandos hervorheben eine Tugend der
wir in letzter Zeit nicht oft begegneten Die Besetzung der
übrigen Rollen bot uns nichts neues doch dürfen wir weder
verschweigen daß die Ruhe der letzten Tage auf Herrn Uttn er s
Stimme einen hörbar erfrischenden Einfluß ausgeübt hat noch
daß die Chöre des ersten Akts in Beziehung auf Inkorrektheit
nun bald die Grenze des Erlaubten erreicht haben werden

Franz Wüerst

Auch am zweiten Osterfeiertage wurden wir beim Betreten
des Theaters durch rothe Zetiel überrascht und können aufrich
tig sagen daß wir über die Mittheilung welche uns dieselben
machten nach den Erfahrungen vom Abend vorher herzlich froh
waren Herr Köbke hatte die Titelrolle in Meyerbeer s

Robert an Stelle des angekündigten Herrn Martens über
nommen Wir haben die Leistung schon neulich besprochen und
haben eigentlich heut uur hinzuzufügen daß der geschätzte Künst
ler seine Aufgabe gestern mit größerer Sicherheit beherrschte
und deshalb mehrfach eine günstigere Wirkung erzielte als in
der ersten Aufführung der Oper Nach dem jedoch was uns
vorgestern durch Herrn Faltus geboten wurde können wir
das Geständniß nicht unterdrücken daß es uns eine musikali
sche Erfrischung war Herrn Köbke zu hören Wenn wir die
Waht haben so ziehen wir doch einen Sänger mit einer klei
nen wohlgebildeten Stimme welche in jedem Ton den musika
lischen Anstand zu wahren weiß einem solchen vor dessen grö
ßeres Organ mit allen möglichen Unarten und Fehlern behaf
tet ist Wir wollen uns daher des Guien was uns beschieden
ist freuen ohne deshalb die Hoffnung aufzugeben daß die
nächste Saison uns den ersehnten Heldentenor bescheeren möge
In der Rolle der Alice hörten w r gestern Fräulein Will
Was wir neulich an der Darstellung der Parthie durch Fräu
lein Mitschinsr vermißten das hatten wir hier in Fülle
Fräulein Will bemühte sich mit gutem Erfolge für ihre Alice
das Interesse der Zuhörer zu gewinnen Sie stattete dieselbe
mit soviel Anmuth und lebendiger Frische aus daß die darin
enthaltene natürliche Eoguetterie manchmal sür das holde ein
fache Landmädchen fast zn viel war Aus der Scene am Kreuz
machte die Künstlerin ein Bild von dramatischer Bedeutung
auch trat h er einige Male der schöne Klang ihres Organs in
der Höhe besonders wirksam hervor Jin Üebrigen können wir
uns mit der Lösung des gesanglichen Theils der Aufgabe nickt
einverstanden erklären Der mangelhafte Ansatz des Tons die
Unstetigkett desselben traten gestern recht störend hervor auch
wurde der Eindruck der Leistung häufig durch Detomren beein
trächtigt An die Ausführung des eolorirteu Theils der Par
thie dürfen wir bei einer dramatischen Sängerin nicht den Maß
stab anlegen der einer Koloratursängerin gegenüber angemessen
wäre und begnügen uns deshalb mit der Bemerkung daß für
unser Ohr eben nicht Alles Gold war was da glänzte Die
Aufführung war im Uebrigen als recht gelungen zu bezeichuen
Frau Charles Hirsch entzückte uns von Neuem durch ihre
hohe Küustlerschaft Herrn Uttner rufen wir für das Finale
des Höllenwalzers ein Bravo zu Der schaurige Einsruck der
Klosterscene war durch einige geschickte dekorative Aenderungen
wesentlich erhöht Das Ensemble unter Herrn Kapellmeister
Mach atsch war lobenswerth Franz Wüerst

StiMÄesaM Halle a S
Meldung vom 9 April

Eheschließungen Der Tapezierer Adolf Edmund Max
Krämer Erfurt und Earoline Friederike Emilie Neubert neue
Promenade 8 Der Glaser Friedrich Franz Brümer Bern
burgerstraße 18 und Anna Rammelt Henriettmstraße 12a
Der Dachdecker Friedrich August Berger Feldstraße 5 und Au
guste L/na Sophie Friederike Sauer Steg 21 Der Hand
arbeiter Gottlieb Franz Focke Zwintschöna und Christiane
Friederike Torgau Steinweg 42 Der Buchdrucker Johann
Gottlieb Hermann Gippert Saalberg 2 und Anna Emma
Grothe Merseburgerstraße 34 Der Maurer Friedrich Wil
helm Schäfer Seeben und Emilie Anna Pötzsch Mühlweg 45

Der Contorbote Heimann Friedr Max Seiffert kl Sand
berg 19 und Marie Friederike Leiberich gr Ulrichstraße 41

Der Handarbeiter Hermann Aruo Schmidt Schülersho 13 u
Christiane Friederike Stohe Unterplan 10 Der Maurer
Heinrich Friedrich Gustav Bischoff kl Sandberg 19 und Alwine
Amalie Caroline Auguste Louise Knöchel Magdeburgerstr 30

Der Müller Carl Franz Langrock Weingärten 10 u Marie
Mathilde Richardt Mittelstraße 13 Der Kaufmann Carl
Martin Eduard Victor Leipold und Auguste Wilhelmine Louise
Schmidt Kapellengasse 8 Der Handarbeiter Carl Hermann
Julius Becker Trödel 14 und Friederike Auguste Glenz Bruck
dorf Der Gelbgießer Friedr Gustav Göricke gr Berlin 8
und Johanne Caroline Martha Dremert Manskelderstraße 29

Der Maurer Friedrich Ferdinand Lude gr Rittergasse 2
und Elise Stitz alt Markt 28 Der Gärtner Momme Frd
Clausen Büsum und Emma Martha Penschel Meckelstr 9
Der Tischler Joseph Mayer Töpferplan 6 un i Johanne Viola
alte Promenade 23 Der Schlosser Heinrich Friedrich Wil
helm Mappes Oberglaucha 6 und Marie Auguste Bachmann
Hirtengasse 4 Der Handarbeiter Carl Wilhelm Franz Nicolai
Weingärten 19 und Karoline Wilhelmine Ottilie Hilgendorf
Mühlweg 24b Der Kupferschmied Carl Albert Noack
Schützengasse 3 und Pauline Emilie Reißbach Saalberg 14b

Der Schneider Carl Adolf Vogel Dachritzgasse 13 und
Marie Friederike Minna Jung Kuttelhof 1 Der Schrift
setzer Adalbert Aexander Krüger Moritzzwinger 3 uud Johanne
Emilie Bertha Leißering gr Brauhausgasse 15 Der Stell
macher Richard Albert Maximilian Werner Graseweg 14 und
Christiane Jda Caroline Martin Ankergasse 1 Der Bäcker
Richard Augustin Riesner und Friederike Auguste Lorengel
Bockshörner 3 Der Klempner August Friedrich Reisel
Martinsberg 4a und Marie Emilie Rewert Friedrichsplatz 4

Der Lackirer Friedrich August Kcähnert Feldstraße 9 und
Karoline Johanne Marie Kersten Wilhelmstraße 9 Der
Schuhmacher August Christian Halle gr Ulrichstraße 53 und
Smna Christiane Caroline Krug Lonisenstraße 12 Der
Bahnarb Friedrich Wilhelm Louis Schulze Martinsberg 11
und Pauline Wilhelmine Becker Kirchthor 15 Der Zeug
schmied Andreas Wilhelm Ewald Mielke Oberglaucha 27 und
Emilie Therese Friederike Minna Zabel Gommergasse 11
Der Klempner Robert Anton Oskar Koch und Christ Friede
rike Minna Milius Dresden Der Zimmermann Friedrich
August Conrad Lessingstraße 12 und Wüicke Hansen Lessing
straße 10 Der Eisendreher Heinrich Leopold Carl Meißner
Bahnhofstraße 16 und Marie Emma Knauih II Vereinsstr 5

Der Bäcker Friedrich Otto Carl Trenfch Giebichenstem u
Emilie Aug Görner auch Gerner Diemitz Der Maurer
Wilhelm Carl Ernst Ludwig Krosse und Johanne Wilhelmine
Hermine Louise Berbig Langestraße 13

Aufgeboten Der Rentier Friedrich Rnd Mauer Forster
straße 2 und Pauline Sidonie Preil Herrenstraße 5 Der
prakt Arzt Dr med Georg Hans Hugo Alexander Fiedler
Meißen und Margarethe Bertha Hofmeister Magdeburger
straße 48 Der Kaufmann Paul Emil Hofmeister Halle uud
Anna Mane Fiedler Wilsdruff Der Maler Friedrich Paul
Burghaus ikl Ulrichstraße 11 und Friederike Amalie Minna
Banse Giebichenstein Der Pastor llo Friedrich Wilhelm
Ludwig Köppel Gransee und Pauliue Caroline Seidler
Schützengasse 12 Der Korbmacher Carl Hermann Grahn
eis Rasnitz und Emilie Wilhelmine Henriette Miethe Döllnitz

Der Maurer Wilhelm Ernst Vieler Dölsdorf uud Frieder
Henriette Ziegenbaig Halle Der Fleischermeister Robert
August Ferdinand Nickifch Neumarkt und Pauline Jofefa Agnes
Hilgermauu Krintfch

Geboren Dem Bremser August Moos Parkstraße 17 eine
T Elfe Dem Kaufmann Adolf Stahl Merseburgerstr 41a
eine T Erna Antonie Louise Dem Bäcker Erust Müller
Merseburgerstraße 30 eine T Dem Brauer Johann Gru
ber Böllbergerweg 37 eine T Johanne Emilie Emmy
Dem verst Schneidermeister August Düsterdick Brüderstraße 12
ein S Carl August Deal Friseur Adolf Rinow Harz 11
ein S Felix Gustav Hans Kurt Dem Schuhmacher Ernst
Kleinig eine T Minna Holzplatz 1 Dem Arbeiter Wil
helm Stemmler ein S Friedrich Willy Wörmlitzerstraße 40

Dem Schmied Paul Nentzschmann Spitze 15 eine S Her
mann DemjSchneidermeister LudwigzSchülschenck Bahnhof
straße 6 eine T Jda Agnes Minna Dem Dienstmann
August Fabian Henrieltenstraße i7 ein S Gustav Bruno

Dem Tischler Franz Clarns Weingärten 23 eine T Al
wine Emma Dem Schriftgießer Richard Flemming Bru
noswarte 5 eine T Clara Dem Handarbeiter Max Kühne

Luckengasse 10 eine T Auguste Mar jarethe Dem Kessel
schmied Robert Heimberger Schützengasse 19 ein S Koncad
Walther Dem berittenen Steuer Aufseher Max Schirr
meister Thorstraße 25 eine T 4 uneheliche Söhne und 3
unehel T

Gestorben Der Handarbeiter Gustav Seidewitz 54 I 11
M 8 Tg Klinik Der Ober Telegraphen AssistentHermann Meyer 54 I 9 M 7 Tg Diaconissenhans Die
Wittwe Clara Modler geb Baumann 52 I 3 M 22 Tg
Bärgasse 12 Der Steinmetz Albert Friedrich Carl Ulrich
24 I 7 M 3 Tg Freudenplan 5 Des Posthilisboten
Reinhold Wenzel S Friedrich Reinhold 3 I 1 M 16 Tg
Gütchenstraße 14 Des Rentner Friedrich Felgner Ehefrau
Juliane Charlotte geb Müller 60 I 4 M 21 Tg Mauer
gasse 11 Des Bäcker Ernst Müller T 7 Stunden Merse
burgerstraße 30 Des Handarb Gottlob Mußtopf T Emma
Anna 3 I 3 M 8 Tg Mühlgasse 4 Des Roßschlächter
Arthur Möbius S 1 M 9 T Wörmlitzerstr 39 Des
Konzertmeister Robert Brauer S 2 M 16 T gr Ulrich
straße 21 Des Fabrikbes Friedrich Herbst S Hermann
14 I 11 M 22 Tg, Rannischestr 16 Der prakt Arzt Dr
med Otto Knanth 37 I 5 M 9 Tg Leipzigerstraße 68
Der Handelsmann Carl Lehmann 36 I 6 M 19 Tg Straf
anstalt Des Schmied Friedr Pitzschke S Friedrich Otto
1 I 10 M 10 Tg Frieseustr 8 Des Schmied Friedrich
Pitzschke T Anna Rosa 7 M 15 Tg Friesenstraße 8 Ein
unehel S 1 unehel T todtgeb

Provinz und Nachbarstaaten
Ernennung Maj der König haben Allergnädigst ge

ruht den bisherigen Geheimen RegiernugSrath Helmke zu
Mersebnrg zum Ober Regieruugs Rath zu ernennen Gleich
zeitig ist demselben die ständige Vertretung des General Kom
missions Präsidenten daselbst übertragen worden

IZur Biersteuer Wie aus Eisleben berichtet wird
hat die von den dortigen städt Behörden beschlossene Bier
steuer in der augestrebten Form die Genehmigung der Regie
rung nicht gefunden

lDer Fifchereivereiuj für das Stromgebiet der mittl
Elbe mit seinem Sitze in Mersebnrg hält die diesjährige Ge
neralversammlung am 25 d M Vorm 11 Uhr im Gastho e
zum Prinz von Preußen am Markt in Bitterfeld ab Für

jede erlegte Fischotter zahlt der Verein von jetzt an sobald die
Schwimmer Pfoten eingesandt werden 5 Mark Prämie

Handel nud Verkehr
Bericht desBörsenvereins zuHallea/S am 12 April

1887 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr Per 1000 kg
Netto Weizen fest 156 164 Landweizen bis 166 Rogaen
ruhig 125 129 Gerste flau Futter u Land bis 168 M
Chevalier 156 168 Hifer stark Angebot 115 120 Raps ohne
Angebot Mk bezahlt Mohnsamen 43 44,50 Mark
Erbsen 150 160 feinste über Notiz Kümmel ohne Notiz Stärke
inel Faß per 100 Netto gefragt 33,50 34,50 Mk

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 üx Netto
Linsen 20 30 Mk Bohnen 13,50 14,50 Mark Schwert

bohnen Liwmen Kleesaaten Roth 80 90 Weiß 60 110
Schwedisch 60 100 Esparsette 24 26 Mohnsamen ohne
Angebot

Futterartikel Futtermehl 13 14 M Roggenkleie 9,25 Mk
Weizenschalen 8,40 8 50 Mark Weizengrieskleie 3,50 Mark
Malzkeime helle 9V 10V M dunkle 8,50 9 Mk Oelkuchen
11,75 12,25 Mk Malz 27 28,00 M Rübsl 43,00 Mark
SolarA 0,825/30 11,50 12 Mark Spiritus P 10,000 1,
ruhig Kartoffel 40,25 Mark

Telegraphische Nachrichten
Bukarest 11 April Die Dep tirtenkammer hat der Re

gierung die Ermächtigung ertheilt das provisorische Handels
Uebereinkommen mit Frankreich bis Ende d I zu verlängern
und unter Zugrundelegung des bei den letzten Handelskonven
tionen befolgten wirthschaftlichen Systems sowie unter Sicher
stellung der Vieh und Getreideausfuhr provisorische bis Ende
d I dauernde Handelskonventionen auch mit anderen Staaten
abzuschließen

Königstrasze A ist eine Wohnung 7
Zimmer mit Zubehör im Erdgeschoß zu ver

miethen T,Kleine Ulrichstraße 16
ist die 2 Etage zum 1 Juli oder 1 Oktb
zu vermiethen Anzusehen von 11 12 Uhr

3 Sl K K u Zubehör 3 Etage zu
vermiethen 1 Juli zu beziehen Näheres

Brüderstraße 13 I
Bermiethnng

Germarstrasze 8 Ausstellungsplatz sind
fein eingerichtete Wohnungen mit Garten
zum Preise von 300 bis 750 pr Juli
oder Oktober zu vermiethen

HV Mü iKZIAVZ

Zum 1 Oktober
sind in unserm Hause Brüder strafte IS
die von Herrn I Zoe bisch gegenwärtig
benutzten Wohnnngs Comtoir und
Laden Räumlichkeiten zu vermiethen

Sächsisch Thüringische Aetien
Ges VssAschast sür Braunkohlen

Verwerthung
Herrschastl Wohnung imttl Größe

per I Oktbr zu beziehen Näheres durch
Herrn Barfüßerstratze

Mans Wohn 2 St 2 K K u Z für
ruh Miet Näh Händelstr 31 pt

FriedrichWlstz 1
ist die herrschaftliche Z Etage sofort zu
vermiethen und 1 October zu beziehen
Näheres beim Hansmann daselbst

Die 3 Etage S Stnbsn nnd Zube
hör ISO Thaler p I Juli zn ver
miethen Leipzigerstrahe 71 Besich
tigung S SUHr

Ein Logis bestehend in 4 Stuben 3 Kam
mern Küche nebst Zubehör sogleich oder
später zu beziehen am Stege 14

GeWtmsze 45
ist die von Herrn Tischlermstr M Preller
innegehabte Werkstelle nebst Wohnung per
1 Oktober a o zu vermiethen

Eine Wshnnng von 2 Sl 1 K und
Zubehör vermiethet gr Wallstr 31

Feinmöbl Wohnüng alte Promenade 1
3 Treppen r visavis der Universität

Herrschaft Parterre
oder Bel Etage zum 1 Oktober zu ver
miethen Steinthor ZK Z
N gr Brauhausg 4die herrsch Parterre Etage k 600 zum

1 Okt aus 3 St 3 K c bestehend
1 Etage Garten Bad 1,Juli od spät

Wilhelmstraße 2 II

3 St 2 K K m a Znb u verschl
Entree zum 1 Juli an ruhige Leute zu
vermiethen kl Brauhausgasfe 4 5

Anst Schläfst gr Brauhausgasse 21 III

Gesttch
Zum 1 Juli oder später er sucht
eine Weingrvßhandlung möglichst
in der Nähe des Marktes lebh
Geschäftslage größere parterre
Räume nebst guten Kelleranlagen
und Wohnung auf länger Jahre
zu pachten Näh Auskunft ertheilt

gr Märkerstr 14 M

Hallesche fteimill Feuerwehr
Freitag den ÄS Mpril

Abends 8 Uhr

vewsSS
Das Kommando

Zur Beerdigung des 87 Jahre alten lie
ben Kameraden August Ferdinand Holz
Hausen am Mittwoch den 13 April c
tritt der Verein um Punkt 3 Uhr im Ver
einslokal an Der Vorstand

I A
Trautmann Vereinshauptmann

Ein branuer Megsnmantel zw Waldk
u Haideschl am 2 Feiertag verloren Geg
Belohnung abzug Kaulenberg 8

Eine goldene Damenuhr nebst Kette
gez M K verloren auf dem Wege vom
Kirchthor nach der Bergschenke Gegen g
Belohnung abzug gr Sandberg 6 H II

Ein kräftiges
und Frau

geb
Ostern 1887

Statt besonderer Meldung
Heute Vormittag 11 Uhr verschied nach

kurzem Leiden unsere herzige MIs im
Alter von IVs Jahren

Halle a S den 12 April 1887
und Frau

Todes Anzeige
Am ersten Osterfeiertage entschlief nach

längerem Leiden sanft mein innigstgelrebter
unvergeßlicher Mann unser guter Vater
und Großvater der Jnstrumentenmacher

Die tiestrauernden Hinterblieaenen
Pauline Holzhausen geb Niedel

Ferdinand Holzhausen Pianofortefabr
in Ancona und Frau

Otto Holzhausen Kaufmann
Die Beerdigung findet Mittwoch Nachm

3 /z Uhr vom Trauerhause Fleischerg 24
aus statt

Danksagung
Für die vielen Beweise der Liebe und

Theilnahme bei dem Dahinscheiden unserer
theuren Entschlafenen sagen wir hiermit
allen lieben Verwandten und Bekannten
unsern innigsten Dank

Halle den 12 April 1887
nebst Tochter

Für die vielen Beweise liebevoller Theil
nahme welche aus Anlaß des plötzlichen
Hinscheidens unseres vielgeliebten ältesten
Sohnes uns entgegengebracht
wurden und unseren wunden Herzen sehr
wohlgethan haben sagen aufrichtigen und
herzlichen Dank

Halle a S am 11 April 1887
Fabrikbesitzer S Mvi Kst

nebst Familie

MmÄtu RkchrWm
Von unseren Abonnenten uns zugehende erkennbar be
glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser RubM

gratis Aufnahme
Verlobt Herr Kaufmann E Ergang mit

Fräulein Hedwig Krahmer Magdeburg Herr
Landwirth Th Liesau Kl Ottersleben mit Frl
Helene Zabel Kl Nodensleben Herr Max
Poetsch Edderitz mit Fräulein Marg Renßner
Sylbitz Herr Christ Vogel mit Fräul Marg

Ravcnstein Leipzig
Geboren Ein Sohn Herrn W iSpangen

berg Nordhausen Herrn Eduard Pfeiffer Leip
zig Eine Tochter Herrn Moritz Hascher
Leipzig

Gestorben Herr Heinrich Stemhoff Vielen
Herr Reg Sekretär a D Langenstraß Magde
burg Herr Buchhalter Otto Schneidewmd
Onerweddingen Herr Kohlenhändler W A

Köhler Herr Fr A Mähler Leipzig Frau
Amalie verw Gerichtsanttswachtmeister Ullmann
Frau Fried Wolf geb Dunkel Reudnitz Herr
Ferd Strölau Frau Agnes Fritsch Leipzig

jeglicher Art empfiehlt
und versendet

15 MagdeburgKatalog gegen Porto gratis



Aurtwn
Am Mittwoch den 1Z April d I

Vorm Uhr versteigere ich Geist
strasze 4S zwangsweise

2 Sophas S Fanteuills 1 Cou
lissentisch 1 Bertikow G Stühle
1 Ladentisch I Komode I Band
füge Z Dekupirsägeu I Hobelbank
u s w

Gerichtsvollzieher

Auction
Donnerstag den Ick Ap il Nachm

A Ahr versteigere ich im Rathskeller
Ecke der Märkerstraße verschiedene Möbel
Bettstellen Federbetten 1 gr Posten
Wäsche Kleidungsstücke u versch m

M KeKs WiMM Auctionator

Auctio
m ZwKNgsÄsWr Berfkhren
Mittwoch den 13 ds Vormittags

11 Uhr versteigere ich Geistftratzs 4s
hier

I Pianino 1 Vertikow 1 Damen
schreibtisch 1 grünes Plüfchsopha e

Gerichtsvollzieher

Anctiou
Mittwoch den 1Z d Mts Borm

SVs Uhr versteigere ich Geiststr 42
zwangsweise Z Faß Branntwein

Gerichtsvollzieher

A NsUZm
Magbebttrgerstratze A7

empfiehlt seine pateutirten
Einsatzstücke für Grudeöfen

Ein großer

l kondkrger i unc
soll verkauft werden Näheres durch Haa
senftein K Vogler gr Märkerstr 27 I

W MAnZMvKsr
sausschlietzlich baare Geldgewinne

Llci is MZx SOzOOOz
Z ,OOO et

Ziehung ZG April n folgende Tage

sowie halbe Antheil Loose 1 7
sind in der Exped d Bl zu haben

Marientmrger
SsIA Z oUsrio

Hauptgewinn SVOOO Mk
Loose Ä 3 /z 1,70 empfiehlt

F IZi sz Zski rÄt Berlin Rochstrnße 16
Für Porto und Liste 20 Pfg erbeten

XukAlsdskZpfsifW

in größter Auswahl

in neuesten Mustern empfiehlt billigst

Lrust Mrrs Z M
AKzrs kt IS sWaagegebäude

Grudetochosen
praktisch und billig

empfiehlt

ßÄZWG I z
gr Klausstr Z4 u Zl Klausstr 9
Brennholz Auction

Donnerstag den 14 cc Nachm 3 Uhr am
Abbruch gr Ulrichstraße 31

Tägl fr Janersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze Lachsschiuken Sardsllsu

lebecwurst Trüfselleberwurft
gek Zunge Brauuschw Mettwurst
dwerse Braten garuirte Schüffe

im besten Arrangement empfiehlt

UU Königl HoflieferantW WRv S vssz Leipzigerstr S

KGZMMZ vrSSMLK
Meine Papier Galanterie Leberwaareu n Spielwaarenhand

lung sowie Buchbinderei verlegte ich von nach
SchmeMrche 42

H OZW
Jndem ich für das mir bisher in so reichem Maaße erwiesene Wohlwollen

bestens danke bitte ich dasselbe auch auf mein neues Lokal übertragen zu wollen

Achtungsvoll

RM SdMM
MbnK NiÄnIsge von Mx L Mick s

Papin W StsffwSsche
Mit heutigem Tage verlegte meine Werk

statt und WHmmg von AI o
tr sV TZ nach WZkKßTWT A

SW kK Tischlermeister

SMMM
Mittwoch den 13 d Mts erstes

der

VriKivsI vei r 4Ip ii Mr mck KvMWsAeiiM

Damen und 4 Herreu in Nationaltracht

Im Vorverkauf 3 Billets i Mk in der Cigarrenhandlung von
am Markt und beim Kaufmann Köuigftrafte

M MvWZ m ZK Us
Heute Mittwoch Abends 8 Uhr im Börsensaal des Herrn Civil Jn

genieurs über Elektrizität und deren Anwendung im Ge
schäftsleben

EK K KÄttK NI Mr MA
Einem geehrten Publikum die ergebene Mittheilung daß ich

Ariedrichst as e E
einen

Barbier Msir und Haarschneidr Saion
eröffnet habe Ich bitte um fleißige Benutzung desselben unter der Versicherung bester

und schnellster Bedienung Hochachtungsvoll
MOMZ

Me M mck V MwckZur rSsmMZvZi wcrdcn die Mitglieder aufden ZO April d I ASds 7 Uhr in das Hotel Zur Tulpe ergebenst eingeladen
Tagesordnung

a Bericht des Verwaltungsraths b Vorlegung der Geschäfts b lanz und Bestimmung
über den Reingewinn o Decharge

Halle 11 April 1887 We V T 8tk A ZScheidelwitz

Mittönt VAZUVt ketriv virä Ni VAiUt rinä dM st avcSZEküllrt vom

Äodr NsZ5TNz
l iM Mli MM,, illWx

kl Steinstratze
viss z s dem Amtsgericht

empfehlen ihr eigenes Fabrikat bester
und billigster Qualität

W SSsowie Hamburger u Bremer Cigarren
Direkter Bezug egyptischer Cigaretten

von

in Port Said in Egypten
in 3 Qualitäten s 3 4 und 5

per Hundert

Zeitungs Makulatur
verk das Bureau des Stadttheaters

Suche ans 4 Monate B Kähne groben
Kies zu baggern
Adr M M FischermeisterWeißenfels a S Leipzigerstr 100

Zeugniß über Drüsen
Nach dreijähriger vergeblicher Kur

mit verschiedenen Mitteln und Bä
dern ist mein Sohn Karl nach Ge
brauch des Ringelhardt Glöckner
schen Wund Zug und Heil
pslasters in Zeit von 4 Wo
chen von seinen Drüsen befreit
worden worauf derselbe sich auch
im übrigen sehr entwickelte

Der Wahrheit gemäß bescheinigt
dies

Berlin Frankfurter Allee 47
den 13 Dezember 1885

C Masolles Klempner

Mit Schutzmarke HA auf den

Schachteln zu beziehen a 25 und
50 Psg mit Gebrauchsanweisung
aus den bekannten Apotheken Zeug
nisse liegen daselbst aus NL Bitte
genau auf obige Schutzmarke zu
achten

i ZVNNMj iiiii QTSTS LÜ5 S
anlvlot lcnisso in Zer 8ox

Z ivxviv Utt Lnvon I iöiixüi 2K Lvutl Al
Ans Vei IrlNMn

s i LUL ü ik Lk p c neitZe und cliinn
n cü lieu kLii v Anderen als nur

ckLnii cti u tef uek ZiZ rsins ungLZxpste ffk i 2öLiLciie

trinken 83

t i Sli ÜQ

Din v ZÜqkch m
Markt in welchem seit Jahren Herren Gar
derobe Geschäft betrieben wurde ist ans
freier Hand zu verkaufen Näheres

Schülershof 18 im Ladeu

40,000 Mark
werden zum 1 Jnli e zur ersten Hypothek
auf ein hiesiges Hansgruudftück bester Lage
zu 4 /g gesucht durch

Rechtsanwalt
gr Steinstraße 18 I

1 Gartenplatz
für den Sommer zu miethen gesucht Offer
ten mit Preis unter I FCV3S bef
Mndolf Masse Brüderstraße 6

Tüchtigen Schreiber mit guter Hand
schrift sucht sofort

K echtsanwalt Z e
Ein Tischlergeselle auf Möbelarbeit

gesucht gr Märkerstratze S
Ein junger gewandter Hausknecht fin

det sofort Stellung
Gasthof drei Könige

Fuhrleute gesucht
M Baugeichäst Forsterstr 40

Ei jüngerer Hausbursch A
vom Lande wird pr IS ds M

gesucht UM Zl vgr Stein u gr Ulrichstraßen Ecke M
Eine Kochmamiell sogl od 15 April ge

sucht durch Fr SittZ ii kl Ulrichstr 5
Ein Mädchen bei hohem Lohn zum

15 April oder 1 Mai gesucht
kl Ulrichstraße 5 I

Zum 1 Mai d I wird im Stadt
hauuovcrscheu Krankenhause Bult
TTS eine energische ältere Kranke
Wärtern gesucht Reflektantinnen
wollen ihre Gesuche nebst Zeugnisse
einschicken MI denVerw ulier T
Hannover Krkhs LZlS Bult

Köchinnen Stuben Haus u Kin
dermädchen werden gesucht und nachge
wiesen durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater
Junge Mädchen besserer Stände kön

nen vom 15 April ab in seiner Platt
Namen und Buntstickerei gründlichen Un
terricht erhalten Anmeldungen werden täg
lich von 4 6 Uhr entgegengenommen bei

Geschwister SÄ
Markt 24 II

Ein nicht zu junges anst Mädchen fin
det sür hänsl Arbeiten u Beaufsicht größ
Kinder zum 1 Juni eine gute Stelle Adr
abzug unter N ISO in der Zxp d Bl

Ein gesundes tüchr Mädchen für Alles
wird für sofort oder 1 Mai gesucht Kinder
liebe erforderlich Meldungen mit nur guten
Zeugnissen abzugeben Taubenstraße 12 III

Ein fleißiges ehrliches Mädchen f Küche
und Haus sucht

Frau akter Markt 36
Ein Medaillon vom Leipziger Thurm

bis zur Post verloren Wiederbringer er
hält 3 Belohnung Vor Ankauf wird
gewarnt Abzugeben

Leipzigerstraße 78 im Laden

W W SÄ Vgiw tWMKSWlRM WH BaM MöK M BuHÄmÄrel U NtttWjMSidiM MZj
ssSSWS WWÄ WrM W kgzS S 7 M M vh
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